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Entsprechend den Zielsetzungen habe ich für das „Auslandsreferat und internationale 
Beziehungen“  der Ärztekammer für Wien die Ärzteberatung und die Organisation von 
Bildungsveranstaltungen als Schwerpunkte der Tätigkeiten und Aufgaben gesetzt. Die 
Verfügbarkeit des Sekretariates beträgt 25,5 Std/Wo. 
 
Zielsetzungen 
♦Durch laufende Beratung über aktuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten,  
die Bildungs- und die Arbeitsmobilität von österreichischen Ärzten erhöhen. 
♦ Durch exakte Information und mittels  Bildungs- und Informationsveranstaltungen  
die Wartezeit auf den Berufseinstieg verkürzen oder auf neue Berufs- und Karrierechancen 
aufmerksam machen. 
♦ Durch die kontinuierliche Zusammenarbeit mit humanitären, medizinischen 
Organisationen, die Teilnahme österreichischer Ärzte an Auslandseinsätzen erhöhen. 
 
Beratungsangebote 
 
I ) Ärztliche Aus- und Weiterbildung 
Diese Auslandsberatung ermöglicht Ärzten rasch und effizient die richtigen Schritte zur 
Bewerbung zu setzen. Wir geben eine ausführliche Information zur Berufssituation in den 
jeweiligen Ländern und erklären die Vorgehensweise zur Anerkennung ausländischer 
Ausbildungszeiten sowie zur Ausstellung der entsprechenden Dokumente und 
Personalvermittlung durch das Internationale Büro der Österreichischen Ärztekammer. 
 
 
II) Über Public Health Ausbildung, die Standorte, B ildungsangebote und neue 
Berufschancen im Gesundheitsbereich  
Zielgruppe sind Ärzte, die sich während oder nach Abschluss ihrer Facharztausbildung für 
weitere Berufspfade und Karriereschritte interessieren. Die vielfältigen Möglichkeiten und 
Bildungsangebote werden im persönlichen Gespräch erörtert.  
 
 
III) Internationale Entwicklungszusammenarbeit (EZA ) und Humanitäre Hilfe (HH) 
Seit Bestehen des Auslandsreferates ist die Lobbying-Arbeit für EZA und HH ein wichtiger 
Schwerpunkt der Referatstätigkeit. Die Zusammenarbeit besteht hier in erster Linie in der 
gemeinsamen Durchführung von Informations- und Bildungsveranstaltungen.  
Unterstützung erfahren nicht nur die großen Organisationen (zum Beispiel: Ärzte ohne 
Grenzen, Österreichisches Rotes Kreuz, Caritas Österreich etc.), sondern auch von Ärzten 
initiierte karitative und gemeinnützige Vereine. 



 
IV) 3-monatige Famulatur am Pennsylvania Hospital d er University of Philadelphia 
Seit 1990 bieten wir Studenten, die sich auf hohem Niveau im Fachgebiet Innere Medizin 
weiterbilden wollen, eine 3-monatige Famulatur am Pennsylvania Hospital an. Jährlich 
stehen 8 Famulaturplätze à 3 Monate zur Verfügung.  
 
Bildungs- und Informationsveranstaltungen 
Entsprechend den Zielsetzungen und Aufgaben führen wir Informationsveranstaltungen und 
Bildungsvorträge (DFP akkred.) durch. 
 
♦ 15.12.2009 Ärztliche Weiterbildung in Deutschland, Großbritannien und der Schweiz,  

Wien (51 Teiln.)                                                                                                            
♦ 15.04.2010 HIV-Prävention durch Mikrobizide, Wien (28 Teiln.) 
♦ 05.05.2010 Arbeiten und Ausbildung in deutschen Kliniken, Wien (65 Teiln.) 
♦ 22.06.2010 Möglichkeiten und Grenzen der Gesundheitsökonomie, Wien (39 Teiln.) 
♦ 18.10.2010 Gesundheitsversorgung von Menschen ohne Verssicherungsschutz: Berichte  
 aus Forschung und Praxis, Wien (30 Teiln.) 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Das Auslandsreferat berichtet über die Themen aus dem Tätigkeitsbereich unter Nutzung 
der zur Verfügung stehenden Medien (zum Beispiel: Doktor in Wien, Ärztekammer 
Newsletter, Terminkalender der Ärztekammer-Homepage, Österreichische Ärztezeitung). 
 
Vertretungen der ÄK-Wien bei Veranstaltungen und Ta gungen 
In meiner Funktion als Auslandsreferent habe ich an folgenden Sitzungen/Tagungen 
teilgenommen: 
European Public Health Association, Lodz, (Nov.2009); Vorstand der Österreichischen 
Gesellschaft für Public Health (Dez.2009, Feb., Mai, Juli, Sept.2010); Arbeitskreis der 
deutschsprachigen Organisationen für Medizinische Entwicklungshilfe (24.9.2010 Hamburg); 
European Health Forum Gastein (Okt.2010); European Public Health Association, 
Amsterdam (Nov.2010). 
 
Leistungen und Ergebnisse in Zahlen 
♦ Persönliche Ärzteberatung: 74 Personen 
♦ Ärzte bei Veranstaltungen: 213 Personen 
♦ Vermittelte Studenten: 8 Personen. 

 
 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Dr. Gerhard Polak  
Auslandsreferent        Wien, im Dez. 2010 

 


